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Haupt Eupedition
Alfred Gentzſch Jnſeraktenthellh

ſämmtlich in Halle a S

See Ulr Grade Nr 10 Eingang Dagritſtrato Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S wen
Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verblndlichkeit

Druck und Derlag von W Kutſchdach in Galle S
Srſgeint Golich Naghmiſitege zwiſchen 6 Urr Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien lätter und Der Hauernfreund Fernſpreger z13

2 m wvw vx ehe e 2

Die heutige Nummer umfafzt 10 Seiten 5 Bei Künſtlern Handwerkern gewerblichen Arbeitern und Politiſche Ueberſicht
anderen Perſonen welche aus Handarbeit oder ſonſtigen perſönlichen C

u Leiſtungen ihren Erwerb ziehen di önli D j0 ziehen die zur perſönlichen Fortſetzung der entſches Reichd Unpfändbarr Gegenſtände nach der neuen Erwerbsthätigkeit unentbehrlichen Gegenſtände Sehr wichtig iſt hier die Berlin 22 r e De Kaiſer weilt gegen
4 Erweiterung der vor Pfändung in gewiſſer Hinſicht geſchützten Perſonen wärtig auf der Wartburg Derſelbe traf geſtern Mittag kurz vor 1 ühr

Civilprozeßordunng kreiſe denn früher waren nur Künſtler Handwerker Hand und Fabrik n Weimar ein und wurde auf dem Bahnhofe vom Großherzog von

n c S Wei f ie Begrüßun ſehr lichVon Dr jar Keſchendorf arbeiter genannt Auch ſteht Erwerb ſtatt Veruf ſo daß in Zukunft auch hl h Mi fuhr der Neſer in Vegetng des Gehhehet
Nachdruck verboten Halle 23 April der W Zeſchüvt wird Eiſenach wo er um l Uhr ankam Zum Empfange war auf dem

In aller Stille hat unſere bisherige Civilprozeßordnung durch die 6 Bei den Wittwen und den minderjährigen Erben der unter Nr 5 Bahnhofe der Erbgroßherzog mit ſeinem Bruder dem Prinzen Bernhard
Neuregelung vom 17 Mai 1898 die am 1 Januar 1900 in Kraft ge bezeichneten Perſonen wenn ſie das Erwerbsgeſchäft für ihre Rechnung r Gerrecee unt r al Sring r der Kaiſer und

m S fortführ hie 2 krulic hen Tarttühr 3 e roßherzoe er haften Ovatione es Publikums achweten iſt äußerſt wichtige Abänderungen erfahren in denen auf die wirth durch einen Stellvertreter fortführen die zur perſönlichen Fortführung des Warthurg Heute Abend Werkes per Kagfer die Varchaeg und ber

ſchaftlich Schwächeren weſentlich größere Rückſicht genommen wird So Geſchäftes durch den Stellvertreter unentbehrlichen Gegenſtände Dieſe nachtete auf dem Bahnhofe im Salonwagen Morgen früh Gil Uhr er

lautet z B der neue S 721 Wird auf Räumung einer Wohnung er Nummer iſt ganz neu eingefügt Wittwen und dgl werden alſo in Zu folgt dann die Abreiſe nach Dresden zur Feier des Geburtstages des
kannt ſo kann das Gericht auf Antrag dem Schuldner eine den Um kunft auch geſchützt falls ſie das Erwerbsgeſchäft nicht ſelbſtändig be Königs von Sachſen u

a t treiben Kaiſer Franz Joſeph reiſt am Donnerstag 3 Mai zwiſchenſtänden nach angemeſſene Friſt zur Räumung gewähren Jn der Be R Holl r 6 und 7 Uhr Abends von Wien nach Berlin und zwar mit der Nord
gründung wird ausdrücklich hervorgehoben daß dieſe neue Vorſchrift den 7 Bei zreren Deckoffizieren Beamten Geiſtlichen Lehrern an bahn über Oderberg Breslau und trifft in Berlin am Freitag 4 Mai
Zweck verfolgt die bei ſofortiger Vollſtreckung des Räumungsurtheils ſich öffentlichen Unterrichtsanſtalten Rechtsanwälten Notaren ſowie Aerzten Vormittags gegen 10 Uhr auf dem Potsdamer Bahnhofe ein Der
ergebenden Härten zu vermeiden Jn Zukunft wird alſo eine vom Ge und Hebammen die zur Verwaltung des Dienſtes oder Ausübung des n Tage ne Wien Wehen t r des be 3 r
richtsvollzieher auf die Straße geſetzte Familie ein ſelteneres Bild ſein als Berufes erforderlichen Gegenſtände ſowie anſtändige Kleidung erforderlichen Vorbereitungen zu treffen und un vor Programm ſie den

bisher 8 Bei Offizieren Militärärzten Deckoffizieren Beamten Geiſtlichen Berliner Aufenthalt des öſterreichiſchen Kaiſers mit dem Wiener Hofe zu
Folgende Sachen ſind nunmehr nach der neuen Faſſung der Pfändung bei Aerzten und Lehrern an öffentlicheu Anſtalten ein Geldbetrag j vereinbaren

nicht unterworfen die Abweichungen ſind geſperrt gedruckt welcher dem der Pfändung nicht unterworfenen Theile des Dienſteinkommens Wilhelg in hre n di des rn r Kaiſer
1 Die Kleidungsſtücke die Betten die Wäſche das Haus und oder der Penſion für die Zeit von der Pfändung bis zum nächſten Termine Freundſchaftszeichen des Kaiſers für Dugland Sget wind Regen ſeyt

Küchengeräth insbeſondere die Heiz und Kochöfen ſoweit dieſe Gegen der Gehalts oder Penſionszahlung gleichkommt weitere bemerkenswerthe Preßſtimmen vor Die Times ſagt England
ſtände für den Bedarf des Schuldners oder zur Erhaltung eines an 9 Die zum Betriebe einer Apotheke unentbehrlichen Geräthe Gefäße Dnſhe nur freundliche Beziehungen mit Deutſchland Es wäre kein
gemeſſenen Hausſtandes unentbehrlich ſind Da die Beſtimmungen über und Waaren 10 Die Bücher welche zum Gebrauche des Schuldners den e e r r r u
die Unpfändbarkeit öffentlichrechtlicher Natur ſind ſo kann der Schuldner und ſeiner Familie in der Kirche oder Schule oder einer ſonſtigen müßten Deutſchland und England zwei der größten civiliſirenben r

nicht rechtswirkſam darauf verzichten Um Zweifel zu vermeiden iſt die Unterrichtsanſtalt oder bei der häuslichen Andacht beſtimmt ſind der nahen Zukunft ſein Es ſei ſehr wünſchenswerth daß ihre Macht in
Wäſche ausdrücklich hinzugefügt ebenſo die weiteren geſperrten Worte 11 Die in Gebrauch genommenen Haushaltungs und Geſchäfts er Richtung ſtets einträchtig ausgeübt werden könnte Raum genug

z e j z bücher die Familienpapiere ſowie die Trauringe Orden und Ehren für beide ſei in der Welt vorhanden Der Standard meint GroßNach der Begründung gehören zu dem Haus und Küchengeräth auch zeichen In r 8 ne Wie a e wen eingeft r S vimigen britannien werde die dem Prinzen gezollte Aufmerkſamkeit im Geiſte
die Möbel z da die al Strel z Beſugt ehr zu t igen iſt wechſelſeitigen Wohlwollens betrachten Der Zwiſchenfall werde unzweifel

2 Die für den Schuldner ſeine Familie und ſein Geſinde auf vier Ter m v mag Trauringe pfändbar ſind endlich durch Bihrn der Begrüßung des Kaiſers bei ſeinem nächſten Beſuch
Wochen erforderlichen Nahrungs Feuerungs und Beleuchtungs ie Novelle im Sinne es allgemeinen Rechtsbewußtſeins beantwortet iſt j in Eng erhöhen

ges Ga ſind d lgenden Nummer 2 Künſili t 5 Der Hofſtaat für den Kronprinzen wird jetzt allmählichmittel oder ſoweit ſolche Vorräthe auf zwei Wochen nicht vorhanden Brill m e pe ie fo o n mmerii 12 Künſtliche Gliedmaßen gebildet Zum Hofmarſchall wurde vom Kaiſer der militäriſche Begleiter
und ihre Beſchaffung für dieſen Zeitraum auf anderem Wege nicht ge rillen und andere wegen körperlicher Gebrechen nothwendige Hulfsmittel Hes Kronprinzen Oberſtleutnant v Pritzelwitz vom 2 GardeRegiment
ſichert iſt der zur Beſchaffung erforderliche Geldbetrag Neu hinzugefügt Weg dieſe W zum Gebrauche des v und v Familie ernannt d t nach Potsdam überſiedelt Außer einem Stall

v e r r Perſo 5 K l S ers 9find Beleuchtungsmittel und der Geldbetrag ferner iſt die Friſt von zwei beſtimmt ſin Die zur unmittelbaren Verwendung für die Beſtattung meiſte in der Perſon et tönig ichen attelmeiſt rs Albrecht ſtehen dem
beſtimmten Gegenſtände Hiernach ſind alſo künſtliche Gebiſſe Rollſtühle Kronprinzen verſchiedene Reitknechte Kutſcher Kammerlakaien und Diener

Wochen auf vier erhöht Analoges hat bei der folgenden Nummer ſtatt für Kranke u ſ w in Zukunfr nicht fändb et auch diverſes Küchenperſonal zur Verfügung Zu den aus den Beſtänden
gefunden w a meyr pfandoar Sehr wichtig iſt des Königlichen Marſtalls entnommenen treten ſieben neue Pferde die in

3 Eine Milchknh oder nach der Wahl des Schuldners ſtatt einer an daß ß 812 folgendes beſtimmt Gegenſtände welche zum gewöhn Potsdam eingeritten reſp eingeſahren werden
ſolchen wei Ziegen oder zwei Schafe nebſt den zum Unterhalt und zu lichen Hausrathe gehören und im Haushalte des Schuldners gebraucht Ein großer Marineſalut zu Ehren des Kronprinzen wird

3 gen z t zur werden ſollen nicht gepfändet werden wenn ohne weiteres erſichtlich iſt am 6 Mai ſtattfinden An dieſem Tage dem Geburtstage des deutſchen
Streu für dieſelben auf vier Wochen erforderlichen Futter und Streu daß durch deren Verwerthung nur ein Erlös erzielt werden würde welcher Thronfolgers wird bekanntlich auch die Großſährigkeits Erklärung des

vorräthen oder ſoweit ſolche Vorräthe auf zwei Wochen nicht vor Nerk u t Kronprinzen erfolgen und aus dieſem Anlaſſe hat der Kaiſer angeordnetzu dem Werthe außer allem Verhältniſſe ſteht Dieſer Paragraph iſt eben ß ſä zur Zeit t e Heimat findlichen Kriegsſchiff rd daß ſämmtliche zur Zeit in der Heimath befindlichen Kriegsſchiffe derhanden dem zur Beſchaffung erforderlichen Geldbetrage wenn die be Il d wird ſo g S STy 4 t e Folg hen Marine über die Toppen zu flaggen und Mitttags zwölf Uhrzeichneten Thiere für die Ernährung des Schuldners ſeiner Familie und a Jan h wird ſich hoffentlich on den ſegensreichſten Folgen deutſchen Ma ber d ppen zu flagg d Mitttags zwölf Uh
nes Geſindes tb tig ſind d J erweiſen Aermliche Wohnungseinrichtungen die gepfändet wurden einen Salut von je einundzwanzig Schuß abzugeben haben Ebenſo
R eſindes unentbehrlich ſind brachten oftmals kaum die Koſten während ſie für den Schuldner uner eng an ſagen die Dienſtgebäude und Feſtungswerke von 8 Uhr

Bei Perſonen welche Landwirthſchaft betreiben das zum Wirth Aorgen an Lagge e vtgbeir t derii s bſt d h Du h ſetzlich waren Der Stapellauf eines neuen Linienſchiffes hat am Sonnſchaf etrie erfor er iche eräth und ieh nebſt dem nöthigen Dünger Uebrigens hat die Novelle nicht nur einſeitig die Rechte der Schuldner abend in Danzig ſtattgefunden Zur Feier des auf der Schichauwerft
ſowie die landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe ſoweit ſie zur Fortführung der wahrgenommen ſondern auch die der Gläubiger gebührend berückſichtigt erbauten Schiffes traf früh die Prinzeſſin Friedrich Leopold auf dem
Wirthſchaft bis zu der Zeit erforderlich ſind zu welcher gleiche oder ähn z So wird von jetzt an von den Amtsgerichten ein Verzeichniß derjenigen dortigen Bahnhofe ein wo ſieypan den Dpen er Serben Anpfangen
liche Erzeugniſſe vorausſichtlich gewonnen werden Hier iſt tli a 7 J wurde Es waren außer den Marine und Militärbehörden Vertreter desgni g namentlich Perſonen geführt die den Offenbarungseid geleiſtet haben Dieſes Ver Reichsmari s un ſtädtiſchen Behörde ſe Auf Feſtb d icht tbehrliche G änd d en Reichsmarineamts und der ſtädtiſchen Behörden anweſend Auf dem Feſthervorzuhe en daß nicht mehr unentbehrliche Gegenſtände ſondern nur zeichniß iſt Jedermann zugänglich platze hatte eine Ehrenkompagnie des Grenadier Regiments König Friedrich J

erforderliche verlangt werden Aufſtellung genommen Staatsſekretär Tirpitz beſtieg die vor dem Bug
Exrungen wechſelnde Laune und ihre ihm forcirt vorgekommene Munter dem was weit ſchwerer für ihn dagegen ſprach ſich mit Greta

t 9 keit aufgeſtiegen waren Nachdem das Geſpräch der beiden zu verloben Aber nein er ſchien vollſtändig ahnungslos
Roman von M Buchholtz jungen Männer verſchiedene ihnen gemeinſame Intereſſen ge und der Fürſt verſpürte durchaus keine Neigung ihm das

40 Fortſetzung Magornc verboten ſtreift hatte gerieth ihre Unterhaltung einige Minuten ins was er über Gretas Geburt wußte mitzutheilen Jch
Ranſau ſah von Hella nach Greta hin die ſehr blaß aus Stocken in denen jeder ſeinen eigenen Gedanken nachzuhängen hoffe ſagte er alſo nur daß meine Eltern meinem Lebens

ſah und ſich nur an dem Geſpräch betheiligte wenn ſie ge ſchien während ſie in ihren Seſſeln lehnten und in das zünglück nicht hindernd in den Weg treten und meinen Bitten
fragt wurde Auch dem Oberſten der ihr gegenüber ſaß fiel gelnde Feuer des Kamins hineinſahen nachgeben werden Die Hauptſache iſt daß es mir gelingt
ihr bleiches Ausſehen endlich auf und er fragte ſie freundlich Plötzlich räuſperte ſich der Fürſt und ſich mit ſeiner Hand das Jawort Jhres Fräulein Schweſter zu erhalten Jch glaube

2 ob ſie nicht wohl wäre Jch habe Kopfweh erwiderte über die hohe Stirn ſtreichend ſagte er haſtig Jch möchte keinen beſſeren Fürſprecher für meine Herzenswünſche bei Fräu
Greta und würde gern da ich doch nur eine ſchlechte Ge Jhnen etwas anvertrauen lieber Herr v Tarden ich ich lein Greta mir erwählen zu können als Sie Herr von Tarden
ſellſchafterin heute abgebe jetzt nach Hauſe gehen Von Gehen liebe Jhre Schweſter Durchlaucht rief Stanislaus und deshalb wollte ich Sie bitten ob Sie verſuchen möchten
könne natürlich keine Rede ſein ereiferte ſich der Fürſt und im höchſten Erſtaunen der ſich eben in Gedanken damit be Jhr Fräulein Schweſter meiner Werbung günſtig zu ſtimmen
da Graf Zittberg erklärte er müſſe jetzt auch heim da er noch ſchäftigt hatte ob zwiſchen Hella und dem Fürſten nicht doch
dienſtliche Angelegenheiten zu erledigen habe ehe er zu der eine Art Jntereſſe beſtände Ja fuhr der Fürſt ſchnell
kleinen Abendgeſellſchaft wiederkäme ſo ſchlug Fürſt Dietrich fort ich liebe Fräulein Greta grenzenlos und habe es ihr
vor daß die beiden Damen mit dem Herrn Oberſt und Herrn heute bereits geſagt Oh und was hat Greta erwidert
Ranſau in ſeinem Schlitten nach Hauſe fahren möchten Der Nun der Fürſt lachte kurz und verlegen auf ihre
Weg über Domnika nach H ſei durchaus kein Umweg Entgegnung war leider niederſchmetternd genug Sie erklärte
Stanislaus müſſe bei ihm bleiben für ihn wäre es unnöthig mir ſie liebe mich nicht und wolle nichts von mir wiſſen
da er nichts zu thun hätte ſchon jetzt nach Hauſe zurückzukehren Jch dachte es mir murmelte Stanislaus Sie dachten
um dann in zwei Stunden den Weg wieder hierher zu machen es ſich Warum Hat ſie ihr Herz anderweitig ſchon ver
Der alte Herr v Tarden käme in ſeinem Schlitten zum Abend geben vielleicht an dieſen Wirthſchaftsbeamten dieſen Herrn
nach und er hoffe dann mit den eingeladenen Herren einen Ranſau Durchlaucht ich muß ſehr bitten entgegnete
recht gemüthlichen Abend zu verleben Stanislaus wie den Stanislaus ſcharf nicht in dieſem Ton zu fragen und Herrn
anderen war der Vorſchlag genehm und nach Verlauf einer Ranſaus den ich unbedingt hochachte nicht in dieſer Art zu
kleinen halben Stunde fuhren die Gäſte des Fürſten fort und erwähnen Oh pardon ich wollte damit nicht kränken
nur Stanislaus blieb bei ihm zurück Aber Sie werden begreifen daß ich gern wüßte warum mich

So wandte ſich Fürſt Rahden an den jungen Offizier Fräulein Greta abwies Das kann ich Jhnen nicht ſagen
2 als der Schlitten in dem ſie den Damen beim Einſteigen be Jch weiß nicht beſtimmt ob meine Schweſter ſich für Herrn
e hülflich geweſen waren ihren Augen entſchwunden war nun Ranſau intereſſirt verlobt ſind ſie entſchieden nicht Uebrigens
2 wollen wir uns an den Kamin in meinem Rauchzimmer ſetzen gebe ich Durchlaucht zu bedenken ob die fürſtlichen Eltern mit

und die Zeit bis zur Ankunft meiner übrigen Gäſte ver der Wahl meiner Schweſter als Schwiegertochter einverſtanden
plaudern Stanislaus war es zufrieden ihm gefiel die wären meine Mutter war nur eine Bürgerliche Das

z kleine Durchlaucht gut und bei einem gemüthlichen Geſpräch wäre das Wenigere dachte der Fürſt und ſah ſcharf zu Stanis
S und einer guten Cigarre vergaß er wohl am leichteſten die laus hinüber deſſen erregtes Geſicht von der Kaminflamme

merkwürdig unruhigen Gedanken die ihm heute durch Hellas l hell beſchienen wurde Ob er wirklich keine Ahnung hatte von

Dazu kann ich mich nicht verſtehen Durchlaucht erwiderte
Stanislaus ablehnend Greta iſt ein ſehr ſelbſtändiger
Charakter und weiß genau was ſie will oder nicht es würde
ganz vergebens ſein ſie umſtimmen zu wollen auch glaube
ich daß die Zeit in ihrer einmal ausgeſprochenen Anſicht gar
nichts ändern wird Aber ich kann ſie nicht aufgeben
Jch liebe ſie wie ich bisher noch nie geliebt habe und nie
wieder eben werde Was ſind andere im Vergleich zu ihr
Was iſt zum Beiſpiel eine Hella von Zittberg gegen Greta

Hella rief Stanislaus wie kommen Sie auf Comteſſe
Hella Durchlaucht Ah ſagte der Fürſt über deſſen
Geſicht ein verſtändnißvolles Lächeln ging ich verſtehe Sie
ſcheinen ſich für die junge Dame zu intereſſiren Nun ich
bin weit entfernt Jhrem Gehege nahe zu kommen Das
wollte ich Durchlaucht auch nicht rathen entgegnete Stanis
laus mit faſt erſtickter Stimme denn

Der Eintritt eines Dieners der melden kam daß die erſten
Gäſte bereits erſchienen wären ließ Stanislaus verſtummen

Es iſt gut wir kommen ſofort entgegnete der Fürſt
Dann wandte er ſich Stanislaus zu und ſagte Was wir
ſoeben geſprochen bleibt unter uns nicht wahr Es iſt ſehr
ſchmerzlich auch bei Jhnen kein größeres Entgegenkommen auf meine

Bitte gefunden zu haben Stanislaus verbeugte ſich und ergriff
etwas zögernd die ihm entgegengereichte Hand des jungen Fürſten
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Seite 2 Dienstag
des Schiffes errichtete Taufkanzel und hielt die Taufrede worauf die
Prinzeſſin Friedrich Leopold auf Befehl des Kaiſers das neue Schiff
Kaiſer Barbaroſſa taufte Der Stapellauf vollzog ſich glatt und

raſch An die Feier ſchloß ſich ein Gabelfrühſtück bei dem Oberwerft
direktor an dem die Prinzeſſin Friedrich Leopold ſowie die Vertreter der
Behörden und der Schichau Werft Theil nahmen Der Feier wohnten
auch die Mitglieder der auf der Schichau Werft in Elbing ſtationirtenitalieniſchen Schiffsbaukommiſſion bei die den Bau der t Italien be
ſtimmten Schiffe überwacht

Die Torpedobootsdiviſion, die bekanntlich auf Befehl des
Kaiſers Köln beſuchen ſoll wird einen recht umſtän dlichen Weg zurück
zulegen haben Sie verläßt Kiel um mittelſt des Nordoſtſeekanals die
Nordſee zu erreichen Darauf laufen die Torpedoboote den holländiſchen
Kriegshafen Nieuwe Deip an gehen von dort nach Hoek van Holland und
gelangen hier in das Nieuwenwater und auf dem Weg rheinaufwärts über
Rotterdam und Emmrich nach Köln Dort bleibt das Diviſionsboot
vor Anker liegen während die übrigen Boote bis Rüdesheim dampfen
ſollen Bei dieſer Gelegenheit ſei daran erinnert daß ſchon in früherer
Zeit Kriegsſchiffe auf den Rhein gelangten Es waren dies Panzer
kanonenboote für die Ufervertheidigung die den im Jahre 1870 in Orleans
genommenen franzöſiſchen Booten nachgebildet waren Die Schiffe er
wieſen ſich jedoch nicht als geeignet und wurden nach einigen Jahren als
altes Eiſen öffentlich verſteigert

Der Kolonialdirektor v Buchka hat am 18 d M auf
Anregung der Hamburger Handelskammer in Hamburg Berathungen über
die Einrichtung einer direkten Dampferverbindung nach
Samoa gepflogen an denen der Generalkonſul Roſe ferner der Direktor
der deutſchen Handels und Plantagengeſellſchaft der Südſee und Vertreter
des Nordd Lloyd ſowie der Hamburg Amerikaniſchen PacketfahrtAktien
geſellſchaft theilnahmen Der Reichstag wird ſich wahrſcheinlich noch
in dieſer Seſſion mit der Angelegenheit zu beſchäftigen haben Auch die
Dampferverbindung mit Kamerun iſt vermuthlich erörtert worden da
der Regierungskommiſſar Seitz zu den Beſprechungen zugezogen wurde

Ueber den Geſundheitszuſtand des Abg Dr Lieber
lieſt man in der Germania Die Beſſerung in dem Befinden des Abg
Dr Lieber hat in den letzten acht Tagen große Fortſchritte gemacht
Appetit und Schlaf des verehrten Rekonvaleszenten ſind normal ſein
Ausſehen iſt ein vortreffliches Herr Dr Lieber nimmt an allen Vor
kommniſſen auf litterariſchem und politiſchem Gebiete regen Antheil und es
iſt begründete Hoffnung vorhanden daß er ſich an den demnächſt be
ginnenden parlamentariſchen Arbeiten wieder betheiligen kann

Eine große Kundgebung zur Schulreform findet in den
nächſten Wochen zu Berlin ſtatt Man ſchreibt der Poſt hierzu von
beſtunterrichteter Seite Mit Spannung erwartet man in den für die
künftige Geſtaltung unſeres höheren Schulweſens intereſſirten Kreiſen
welche Richtung die jetzt ſchwebenden Berathungen des Kultusminiſteriums
nehmen werden Soweit die Aeußerungen des Miniſters Dr Studt im
Abgeordneten und Herrenhauſe einen Schluß geſtatten kann es nur der
ſein daß die Lehrpläne von 1892 im Weſenlichen auch für die künftige
Geſtaltung die Grundlage bleiben werden und das vorausgeſetzt darf
man allerdings geſpannt ſein wie ſich dieſe Abſichten mit den Wünſchen
des Kaiſers werden vereinigen laſſen der nach bisher unwiderſprochenen
Meldungen gründliche und ganze Reformarbeit fordert Jnzwiſchen hat
es Jntereſſe zu erfahren daß alle Vereine welche ſeit vielen Jahren
mit verſchiedenen Programmen den Reformgedanken vertreten ſich in einer
vom Verein für Schulreform veranlaßten Beſprechung auf zwei gemeinſame
Forderungen geeinigt und auf dieſer Grundlage eine gemeinſame Kund
gebung für den 5 Mai d J im Kaiſerhofe zu Berlin beſchloſſen haben

ie beiden Forderungen ſind 1 Alle neunklaſſigen höheren Schulen
Gymnaſium Realgymnaſinm und Oberrealſchule müſſen die gleichen

Berechtigungen zu wiſſenſchaftlichen Studien und höheren Laufbahnen
haben 2 Die weitere Geſtaltung aller höheren Schulen iſt in der Richtung
zu bewirken daß ſie einen die drei unteren Klaſſen umfaſſenden latein
loſen n erhalten

a ne neue engliſche Flegelei iſt zu verzeichnen Die heuchleriſche bung der engliſchen Breſe über die englandfeindliche dann

der deutſchen Witzblätter iſt ſchon mehrere Male in die Schranken zurück
gewieſen worden Nun ſollte man von dem Lande deſſen Bevölkerung
aus angeblich ſo feinfühligen und zartbeſaiteten Menſchen beſteht doch er
warten daß man dort wenigſtens vor offenkundigen Taktloſigkeiten und
Flegeleien gegen Deutſchland zurückſcheut Statt deſſen bringt die Zeitſchrift
Pic me up in ihrer Nummer vom 14 April d Js folgende Un
verſchämtheit Der deutſche Kaiſer iſt wirklich ein außerordentlich
begabter Mann aber er hat nicht gelernt ſich gefällig zu machen Er
ſelber wenigſtens weiß daß die deutſchen Kolonien für uns ebenſo viele
Geiſeln ſind die uns ein braves Benehmen Deutſchlands ver
bürgen und weiſe wie er iſt hält er ſich dieſes Faktum immer vor
Augen Der normale Deutſche aber braucht noch ein anderes Faktum
als Beweismittel und zwar von hinten nämlich einen kräftigen Fuß
tritt von John Bull Wir thun gut uns an derartige ebenſo
plumpe wie witzloſe Scherze engliſcher Blätter gelegentlich wieder zu er
innern wenn man ſich in England wieder einmal über Deutſchlands
Feindſchaft gegen England beſchweren ſollte

Die Emſer Depeſche macht wieder einmal von ſich reden Von
der Histoire generale du 19 siecle à nos jours von E Laviſſe und
A Rambaud iſt vor Kurzem der elfte vorletzte Band erſchienen
der den Zeitraum von 1848 bis 1870 und darin beſonders die 48er
Revolution den Staatsſtreich und die innere Entwickelung des zweiten
Kaiſerreichs behandelt Uns Deutſche mag dabei vor allen Dingen die
Darſtellung des deutſch franzöſiſchen Krieges anziehen inmitten deren wir
folgende beſonders durch die auch anderweitig wohlthuend hervortretende
kühle und ſcharfe Sachlichkeit des Urtheils hochintereſſante Geſchichte
der Emſer Depeſche finden Benedetti war alſo nicht beſchimpft
worden und er beklagte ſich auch nicht daß er beſchimpft worden ſei
Allein Bismarck hatte vom König eine Depeſche erhalten worin der Vor
gang dargeſtellt war Er veröffentlichte ſie und zwar nicht wie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
man behauptet hat indem er ſie fälſchte ſondern indem er ſie
abkürzte und ihr ſo eine genauere treffendere Form gab
Die L N fügen die Frage daran Was ſagen dazu die Herren
Bebel und Liebknecht

Ein langjähriger Wunſch der Zahlmeiſter iſt in Erfüllung
gegangen es iſt ihnen der Uebertritt in andere Beamtenſtellen der Militär
verwaltung auf Grund einer Kaiſerlichen Ordre vom Anfang März des
Jahres durch eine ſoeben vom Kriegsminiſterium erlaſſene Anordnung er
ffnet worden Danach bleibt fortan den Zahlmeiſtern vorbehalten jede

fünfte Stelle der Kalkulatoren bei der Naturkontrolle des Kriegsminiſteriums
für die nächſten fünf Jahre jede zweite und dann jede vierte Stelle der
Buchhalter und Geheimen Sekretäre bei der Generalmilitärkaſſe ferner
jede fünfte Stelle der Jntendanturſekretäre der Kontroleure der Garniſon
verwaltungen der Lazarethverwaltungsinſpektoren und der Rendanten bei
den Bekleidungsämtern Vorbedingung der Bewerbung iſt daß die be
treffenden Zahlmeiſter ſich in ihrer Stellung fünf Jahre bewährt und bei
der Bewerbung nicht über fünfundvierzig bei der Einberufung nicht über
fünfzig Jahre alt ſind ferner müſſen ſie körperlich durchaus den An
forderungen entſprechen wie ſie in den Dienſtvorſchriften jener betreffenden
Beamtenklaſſen vorgeſehen ſind und ſich in geordneten wirthſchaftlichen
Verhältniſſen befinden Bei der Einberufung werden die dienſtälteren
Zahlmeiſter möglichſt berückſichtigt und mit ihrem Dienſtalter in die neuen
Stellen übernommen

Der von langer Hand vorbereitete Petroleumring hat
ſich geräuſchlos aber zielbewußt und mit rückſichtsloſer Energie geſchloſſen

Das Privat Petroleum Monopol iſt eine vollendete That
ſache alſo lautet ein Satz aus dem neueſten Bericht der Handels
kammer zu Düſſeldorf Durch jahrelang fortgeſetzte Preisdrückerei iſt esder Deutſch Amertkaniſchen Petroleum Geſellſchaft zagen die Konkurrenz

zu beſeitigen Jetzt wo unter Führung der Standar Hil Company
in NewYork die großen Petroleum Geſellſchaften nicht allein in Deutſch
land ſondern in faſt ganz Europa England Schweden Norwegen
Belgien Holland Fran Spanien und Jtalien das ganze Abſatz
gebiet unter ſich theilen hat auch die Preisſteigerung begonnen Jm
December 1897 notirte Petroleum in Bremen 4,90 Mark im December
1899 dagegen 6,95 Mark Dieſe Preisſteigerung bedingt eine Mehr
ausgabe der deutſchen Konſumenten für Petroleum von über vierzig
Millionen Mark Kein Wunder daß die Petroleum Geſellſchaften
trotz bedeutender Geſchäftsunkoſten und Abſchreibungen Dividenden von
60 v H und darüber zur Vertheilung bringen konnten Der arme
Mann aber bezahlt dieſe Wuchergewinne

Auf dem deutſchnationalen nein Hannover ſollte wie wir auf Grund der Meldung Berliner Blätter in
Nr 90 berichteten Herr Schack Hamburg der Vorſteher des Verbandes
geſagt haben daß ſich unter den deutſchnationalen Handlungsgehilfen eine
ganze Reihe von Sozialdemokraten befänden Dieſe Meldung iſt
wie uns von betheiligter Seite Schriftleitung des Verbandes aus Ham
burg geſchrieben wird nicht zutreffend Herr Schack habe nur darauf
hingewieſen daß ſich wiederholt Sozialdemokraten als Mitglieder ange
meidet aber ſehr bald eingeſehen hätten daß ſie in dem nationalen Ver
bande der tren zu Kaiſer und Reich ſtehe beſſer aufgehoben ſeien als bei
den rothen Genoſſen aus deren Bannkreis man ſie dadurch gerade ge
riſſen hätte

Köln 22 April Das Küraſſier Regiment Graf Geßler
Nr 8 feierte geſtern die fünfzigſte Wiederkehr jenes Tages wo es eine
neue Garniſon erhielt und der Stadt Köln ununterbrochen angehört
Mittags 12 Uhr fand eine große Parade ſtatt Die ſtädtiſchen Vertreter
überreichten einen prächtigen Silberbecher als Stadtgeſchenk Die
Straßen ſind reich beflaggt

Frankreich
Paris 22 April Der frühere Miniſterpräſident Méline

hielt geſtern in Remiremont vor ſeinen Wählern eine Rede in welcher er
Waldeck Rouſſeau tadelte weil dieſer in ſeinem Miniſterium dem
Kollektivismus einen Platz eingeräumt habe Das Endreſultat der Politik
des jetzigen Kabinets ſei daß die Ausſtände ſich in revolutionäre Be
wegungen umwandeln und daß der Nationalismus d h der Cäſaris
mus geſchaffen worden ſei welchen er Méline verwerfe Es handele
ſich von jetzt an um einen Kampf zwiſchen der jacobiniſchen und
der liberalen Republik die allein im Stande ſei die Brüderlichkeit
als Grundlage der republikaniſchen Einrichtungen zu ſichern Méline
fügte hinzu daß die Gemeinderathswahlen demnächſt zeigen werden daß
das Land dem Liberalismus den Vorzug gebe Redner richtete ſchließlich
an alle aufrichtigen Freunde des Vaterlandes die Aufforderung ſich im
Intereſſe Frankreichs und der Republik zu vereinigen denn die großen
Nationen die in der Welt mitzählen ſeien alle einige Nationen und laſſen
den Parteigeiſt gegenüber den nationalen Jntereſſen in den Hintergrund
treten Frankreich ſei demſelben Geſetze unterworfen und könne nur eine
große Nation bleiben wenn weiterhin hier bezüglich der Grundlagen des
Staates Einigkeit herrſche

Déroulséde iſt mit ſeinen Pariſer Freunden nur halb zufrieden
Lepelletier der gegenwärtig bei ihm in San Sebaſtian weilt berichtet
im Echo de Paris über den Mißmuth des Verbannten Dieſer hatte
gehofft der Feldzug für die Pariſer Gemeindewahlen welche im Mai ſtatt
finden werde viel energiſcher im Sinne des Nationalismus geführt werden
als dies bisher geſchah und wohl auch in der Folge geſchehen wird
Zwanzig Kandidaten oder doch wenigſtens zehn meint er ſollten aus
ſchließlich für die plebiszitäre Jdee kämpfen deren Triumph den Sturz
des Beſtehenden der parlamentariſchen Republik und ihres Präſidenten
herbeiführen müßte Warum ſchreckt das Wort Plebiszit ſagte Déroulède
zu ſeinem Gaſte und die Sache ſelbſt viele Republikaner darunter manche
meiner Freunde ab Weil man ſich davon eine falſche Vorſtellung machtund ſich von der Erinnerung an die Vorgänge von 1852 und 180 nicht

losmachen kann Man verbindet damit den Gedanken an das Kaiſerreich
ſtatt in dem Plebiszit einfach den aufrichtigen Ausdruck des Volkswillens
zu ſehen und an die Republik zu denken die aus einer Befragung des

Greta und Heinz Ranſau hatten ſich kühl von dem Oberſt
und ſeiner Tochter am Thore des Domnikaner Gartens verab
ſchiedet und waren dann ſo ſtillſchweigend durch den verſchneiten
Park dem Hauſe zugegangen als fürchteten ſie ſich mit einem
Wort die Erlebniſſe der letzten Stunden zu berühren gleich
wie man ſich ſcheut eine Glocke erklingen zu laſſen über deren
weittragenden Schall man ſich ſelber nicht klar iſt

Bei ihrem Eintritt in das Haus kam ihnen Herr v Tarden
entgegen deſſen umdüſterte Stirn ſich ſofort glättete als er
den Grund des langen Ausbleibens hörte Er meinte das
wäre höchſt vernünftig daß ſie die liebenswürdige Aufforderung
des Fürſten angenommen hätten und ließ ſich von Greta in
ſehr aufgeräumter Stimmung von allem Bericht erſtatten Dann
zog er ſich zurück machte Toilette und fuhr zu der kleinen
Abendgeſellſchaft nach Schloß Rahdenau hinüber

Greta die an jenem Abend viele Stunden allein war und
der die Zeit ſonſt nie lang wurde konnte heute keine Ruhe
finden Sie verſuchte zu leſen aber ihre Gedanken irrten von
dem Buche hinweg zu den Erlebniſſen des Nachmittags zurück
Es lag auf ihr wie ein Alpdruck Sie hätte nicht zu ſagen
vermocht warum ſie die Werbung des Fürſten noch jetzt mit
Angſt erfüllte Kam es daher daß ſie überreizt und über
müdet war von all den Sorgen und Kümmerniſſen der letzten
Wochen Oder daß ſie Hellas empörendes Benehmen ſo tief
verletzt hatte Das Herz that ihr weh bei dem Gedanken an
das Leid das Stanislaus durch Hellas Schuld und Treu
loſigkeit empfinden würde Sie fühlte ſich müde und verlaſſen
und eine Sehnſucht draußen auf dem verſchneiten Friedhofe
an der Seite der Mutter ruhen zu können überkam ſie mit
bisher noch nie gefühlter troſtloſer Verzagtheit Sie ſtützte
beide Hände auf den Tiſch und legte den Kopf hinein und
ihre Gedanken ſchweiften von einer Sorge zur anderen
nirgends ein Lichtblick wohin ſie auch ſchaute

Greta war ſo tief in ihr trauriges Sinnen verſunken daß
ſie das Klopfen an der Thür überhörte bis dieſe ſich öffnete
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und ſah ihn erſtaunt über ſein unerwartetes Erſcheinen an
Aber er ſtand ſchon neben ihr und ſagte bittend Verzeihen
Sie mein gnädiges Fräulein wenn ich mir die Freiheit nehme
unaufgefordert zu Jhnen zu kommen aber ich finde keine Ruhe
mehr Jch muß Sie etwas fragen was über mein Glück mein
Bleiben in dieſem Hauſe entſcheidet und das mich entweder
zum glücklichſten Menſchen unter der Sonne macht oder mir
die Gewißheit giebt daß ich keine Hoffnung mehr auf das
habe was mir das Leben einzig noch lebenswerth macht
Greta die ihn zuerſt mit erſtaunten und dann mit zärtlich
aufſtrahlenden Augen angeſehen hatte hörte nun wie er in
tiefer Bewegung von ſeiner Liebe zu ihr ſprach wie er ihr
geſtand ſie vom erſten Sehen an geliebt zu haben wie er kein
anderes Glück mehr kenne als ſie als ſeine geliebte Frau auf
ſein ſchönes Heimathsgut nach Mecklenburg zu führen wie ſeine
Eltern ihr weit die Arme zum Willkommen öffnen würden wie
ſie in ſeinem leiw Mutting einen Erſatz für ihre verſtorbene
Mutter finden ſollte wie ihn die Eiferſucht verzehre daß Fürſt
Rahden der ſie augenſcheinlich liebe ſie ihm ſtreitig machen
könnte und endlich wie er es ihr in tiefer Liebe und Dank
barkeit nie vergeſſen wollte wenn ſie ihn heute durch ihr Ja
wort zum Glücklichſten der Sterblichen machen würde

Ranſau hatte in ſeiner Erregung immer glühender immer
leidenſchaftlicher geſprochen und als er jetzt bittend ihr ſeine
Hände entgegenreichte und ſagte Darf ich hoffen Greta daß
Sie mich ein wenig nur ein ganz klein wenig lieb haben
da verdunkelten ſich ihre eben noch ſo glücklich ſtrahlenden Augen
und indem ſie einen Schritt zurücktrat ſagte ſie leiſe Sie
wiſſen nicht Heinz um wen Sie werben Sie nennen ein
wohlbeſtelltes glückliches Vaterhaus ihr eigen und haben keine
Ahnung daß der Boden auf dem ich ſtehe haltlos jeden Tag
verſchwinden kann Sie haben auch keine Ahnung daß auf
meiner Geburt ſchon ein Makel ruht den Halten Sie
ein Greta halten Sie ein

Fortſetzung folgt

24 April Nr 94Volkes hervorgehen muß Derouleède wiederholt was er ſchon zu Gaſton
Möéry geſagt hat Wer nicht für die Republik iſt iſt wider mich wer
nicht für das Plebiszit iſt iſt nicht mit mir Lepelletier kann ſich dieſer
Auffaſſung nicht ganz anſchließen und geſteht daß viele ſeiner Bekannten
die für Déroulède ſind das Plebiszit nicht mögen Jhm ſcheint es mit
der Entſcheidung wegen des Letzteren habe es keine Eile Gegenwärtig
handle es ſich darum die Republik von Loubet und ſeinen Miniſtern
zu befreien Einmal ſoweit werde man ſehen ob das neue Staats
oberhaupt durch einen Kongreß oder durch eine Volksabſtimmung ernannt
werden ſoll Daß aber der Erkorene Déroulède ſein wird hält Lepelletier
für ſelbſtverſtändlich

Großbritannien
Der Krieg in Süd UAfrika

London 22 April In der abgelaufenen 27 Kriegswoche hat ſich
die Lage in Süd Afrika in weſentlichem Maße nicht umgeſtaltet Während
General Brabant der angeblich von Süden über Rourxville gegen
Wepener vordringt ſeit einigen Tagen förmlich verſchollen iſt erfährt
man jetzt endlich etwas von der nach Weſten auf Wepener zuſtrebenden
britiſchen Streitmacht die ſich aus der 3 und der eben erſt an der Front
angelangten 8 Diviſion zuſammenſetzt die 3 Diviſion die früher von
General Gatacre befehligt wurde führt jetzt General Pole Carew die
die bis vor Kurzem in Natal ſtand General Sir Leslie Rundle Dieſe
beiden Diviſionen trafen am Donnerstag in der Nähe von Dewetsdorp
ein und lieferten am Freitag den in ſtarken Stellungen befindlichen Buren
ein Artilleriegefecht das anſcheinend unentſchieden geblieben iſt Die Lage
des britiſchen Entſatzcorps iſt nicht ganz geheuer da ſeine linke Flanke einem An
vie von Thabantſchu her das noch im Beſitze der Buren iſt ausgeſetzt iſt

as Gelände bei Dewetsdorp iſt ziemlich bergig Dewetsdorp liegt etwa
300 Meter höher als Reddersburg die Entfernung von Dewetsdorp bis
Wepener beträgt noch 25 engliſche Meilen der Weg dahin wird von dem
augenblicklich ſtark angeſchwollenen Ealedonfluß gekreuzt Eine Meldung
aus Maſeru läßt die Lage der auf dem Jammersberg eingeſchloſſenen
Engländer wieder ſehr ernſt erſcheinen Seit längerer Zeit verlautet
wieder einmal etwas über die Thätigkeit des Lord Methuen der in der
Gegend von Boshof mnherzieht Was aber durch die Vermittelung des
Bür Reuter kund wird klingt ſo geſchraubt und verworren daß man

daraus füglich nur das Beſtreben herausfühlen kann einen neuen Miß
erfolg des oft geſchlagenen Lords zu verſchleiern Auch bei Ladyſmith
hat es geſtern eine Kanonade gegeben die Buren machen dort entgegen
engliſchen Meldungen keine Miene dem Feind den Weg nach Norden
freizugeben zeigen ſich vielmehr ſehr angriffsluſtig und darauf bedach
die Armee Bullers von einem Durchbruchsverſuch nach Weſten ab
zuhalten

Der Berichterſtatter des Bur Reuter der ſich im Lager der achten
und dritten Diviſion befindet weldet in einem Telegramm das er über
Bloemfontein unterm 21 ſendet Das geſtrige Gefecht bei Dewetsdorp
dauerte von Mittag bis zum Abend Zwei Burengeſchütze wurden zeit
weilig zum Schweigen gebracht Die britiſchen Truppen beherrſchen
die Hügel auf Meilen im Umkreiſe Die Stellung der Buren iſt
ſtark Eine Drahtung aus Wakkerſtrom meldet die Diviſion Rundle die
zum Entſatze von Wepener marſchirt ſtieß am Freitag Mittag 8 Meilen
von Dewetsdorp auf ſtarke Burenſtreitkräfte die eine verſchanzte
Stellung mit mehreren Geſchützen inne hatten Die Buren ſchritten
zum Angriff Während eines heftigen Artilleriezweikampfes umging die
berittene Jnfanterie die linke Burenflanke und nöthigte die Buren durch
einen entſchloſſenen von der Artillerie in der Front unterſtützten Angriff
zum Rückzuge nach einer anderen zwei Meilen öſtlich entfernten Hügel
ſtellung Die britiſchen Truppen beſetzten die geräumte Stellung Es
wird eine Erneuerung des Kampfes erwartet falls die Buren die neue
Stellung nicht während der Nacht räumen ſollten Eine Meldung des
Feldmarſchalls Roberts aus Bloemfontein vom geſtrigen Tage beſagt Die
Streitmacht Rundles des Kommandeurs der 8 Diviſion kam geſtern
mit dem Feind ſüdweſtlich von Dewetsdorp in Fühlung Der Feind
nahm eine ſtarke Stellung ein welche die Stadt beherrſchte Die
Yeomanry und die berittene Infanterie beſetzten eine andere Stellung die
ermöglichte daß Rundle den Feind vertrieb und die Hochfläche nahm
welche früher von den Buren gehalten war Rundle ging am frühen
Morgen vor und wird jetzt ein neues Gefecht mit dem Feinde be
ginnen Unſere Verluſte waren zwei Mann ſchwer und ein Offizier und
ſieben Mann leicht verwundet Die Einſchließung von Wepen er durch
die Buren dauert laut Meldung aus Maſeru fort Der Feind ſcheint
entſchloſſen die Beſatzung zu zwingen ſich zu ergeben bevor Erſatz
eintrifft Geſtern früh hörte man von Dewetsdorp her ſchießen Ein
Kommando von Wepener begab ſich eilig dahin Ein großes Gefecht
ſcheint bevorzuſtehen Die zu Lord Methuens Truppe gehörige
Streitmacht die eine vorgeſchobene Stellung bei Zwartkopfesfontein beſetzt
hatte erhielt vorgeſtern Befehl nach Boshof zurück zu marſchiren
Während die Truppen ſich zurückzogen wurden ſie von 2000 Buren mit
drei Geſchützen heftig angegriffen Eine Abtheilung Kolonialtruppen
und Heomanry beſetzte ein Kopje und hielt den Feind im Schach bis die
Hauptmacht mit ihrem Troß glücklich vorüber war Die britiſchen
Truppen hatten dem Bur Reuter zufolge einige Verluſte man
glaubt daß die der Buren ſchwer ſind da ſie bis auf 300 Yards an

das Kopfe vorgerückt waren
Ein Kabeltelegramm beſagt Jn Bloemfontein ſind alle Opera

tionen vorläufig eingeſtellt General Methuen ging über Boshof
Rundle über Reddersburg zurück Der Bahnverkehr iſt völlig
unterbrochen angeblich weil Ueberſchwemmungen den Bahnkörper
ramponiren Jn Ladyſmith ordnet ein Armeebefehl die Räumung
der Stadt durch alle nicht Altangeſeſſenen an und den Rückgang aller
Farmer nördlich des Tugelas bis ſüdlich des Buſchmansfluß in befeſtigte

tädte Die Buren beſetzten wieder die alten Stellungen von denen ſie
früher die Stadt belagerten wie Dewdrop Gröbblers Kloof und Tinta
wanaberg Reut Bur meldet aus Ladyſmith Jn der Nähe von
Elandslaagte wurde geſtern den ganzen Tag geplänkelt Tauſend Buren
rückten früh auf eine Bergkette nicht ganz 3 Meilen von Elandslaagte
vor welche früher von der britiſchen Jnfanterie beſetzt war Als ſie die
Englanbder zu Geſicht bekamen begannen ſie die Hügel bei Elandslaagte
zu bombardiren ohne indeſſen irgendwelchen Schaden anzurichten Als
die Schiffs und Garniſon Geſchütze der Engländer dann das Feuer auf
nahmen räumten die Buren ihre vorgeſchobonen Stellungen

Aus der Amgebung
k Diemitz 22 April Verunglückter Radler Unfall Am

a Abend kam hierſelbſt der Oekonom Otto Theermann beim
adeln derart zu Falle daß er eine Verſtauchung des linken Handgelenks

davontrug ſo daß er kliniſche Hilfe in Halle in Anſpruch nehmen mußte
Bei dem ſchönen Wetter liefen am Sonnabend Nachmittag mehrere

Knaben von hier barfuß auf der Straße herum Dabei erlitt der acht
jährige Otto Nitzer eine erhebliche Verletzung des rechten Fußes dadurch
daß ihm infolge ſchnellen Rennens eine Haarnadel welche in der Erde
ſtak durch die große Zehe drang Der Knabe mußte nach Halle in vie
Klinik gebracht werden woſelbſt ihm die Nadel wieder entfernt wurde

k Mötzlich 22 April Unfall Die 21jährige Dienſtmagd Hulda
Schweſer verletzte ſich am Sonnabend Morgen in erheblicher Weiſe drei
Finger der rechten Hand indem ihr dieſelbe beim Hochwinden eines Maiſch
bottichs zwiſchen Kette und Bottich eingeklkemmt wurde Das Mädchen
mußte ſich nach Anlegung eines Nothverbandes nach Halle in kliniſche
Behandlung begeben

x Veuchlitz 22 April Unfall Am Sonnabend Nachmittag er
litt die achtjährige Martha Fauſt von hier eine erhebliche Verletzung in
dem ſie beim Spielen auf der Straße ſo unglücklich mit dem Geſicht in
einen Stacheldraht fiel daß derſelbe die Wange durchbohrte und eine
größere Wunde verurſachte Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde
das Kind nach Halle in die Klinik gebracht

Niemberg 22 April Schweres Eiſenbahnunglück Der
Rangirer Auguſt Lehmann welcher am Freitag beim Rangiren von
einem Wagen überfahren und dabei ſo ſchwer verletzt wurde daß er in
der Halleſchen Klinik kurz nach der Einlieferung verſtarb iſt nach ein
gegangenen Erkundigungen nicht hier ſondern auf Station Bien
dorf verunglükt

k Ahlsdorf 22 April KKörperverletzung Der zur Zeit
ſtellenloſe Schuhmacher Karl Müller von hier hatte angeblich vor einigen
Tagen in einem Reſtaurant zu Merſeburg Streit mit einem Schneider
welcher zu Thätlichkeiten führte Hierbei erhielt M von ſeinem Wider
ſacher einen Schlag mit einer Holzkrücke auf den Kopf ſodaß eine erheb
tiche Verletzung entſtand Nachdem nun die Wunde bereits ſtark vereitert
war begab ſich M in kliniſche Behandlung nach Halle

k Eisleben 22 April Unfall Bei Bohrungsarbeiten erlitt der
zund Ranſau in das Zimmer trat Erſchrocken fuhr fie auf

20 jährige Schloſſer Oswald Fiſcher eine erhebliche Verlezung an de
linken Hand ſodaß ihm der Zeigefinger faſt ganz abgeriſſen und der
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Nr 94 OienstagDaumen ausgekugelt wurde Da eine Operation vorgenommen werden
muß wurde F der Halleſchen Klinik überwieſen

d Eisleben 22 April Einführung In feierlicher Weiſe wurde
heute beim Vormittagsgottesdienſt durch Sup Rothe hierſelbſt der durch
die Kgl Regierung für die St Petri Pauli Kirche beſtimmte Herr Dia
konus Otto in ſein Amt eingeführt Herrn Pfarrer Naumann welcher
kurz oor Oſtern ſo jähe aus dem Leben abberufen war folgte auch ſein
erſt ſeit kurzer Zeit in den Ruheſtand verſetzter Amtsbruder Herr Paſtor
Frommsdorff vor einigen Tagen in die Ewigkeit nach

k Bedra 22 April Schwerer Unfall Der 17 jährige Dienſt
knecht Paul Grunert welcher auf einem hieſigen Gute beſchäftigt iſt
erlitt am Freitag Nachmittag einen recht bedauerlichen Unfall G war mit
Häckſelſchneiden beſchäftigt Als er nun etwas von der Erde aufheben
wollte wurde er plötzlich von einer im Gange befindlichen Transmiſſion
am Rocke erfaßt und mehrere Male mit herumgeſchleudert Zum Glück
konnte die durch einen Ochfen in Bewegung geſetzte Maſchinerie ſchnell
zum Stehen gebracht werden immerhin hat G neben Quetſchungen
beider Füße noch einen Bruch des rechten Oberſchenkels erlitten ſo daß
ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik nothwendig wurde

k Helbra 22 April Unfall Als kürzlich die 38 jährige Verg
mannsfrau Friederike Wachsmuth eine Leiter beſtiegen hatte um auf den
Boden zu gelangen rutſchte die Leiter ab und Frau W ſtürzte ſo un
glücklich herunter daß ſie einen Bruch des rechten Vorderarmes erlitt
Heute mußte ſich die Verletzte nach Halle in kliniſche Behandlung begeben

K Kloſter Mansfeld 21 April Trichinen Heute ſchlachtete
der Domänenknecht Sichon ein Schwein in welchem Trichinen inroßer Anzahl gefunden wurden Es iſt dies das erſte Tyier t hieſiger

meinde bei dem die gefährlichen Paraſiten konſtatirt werden mußten
t Droyſtig 21 April Verhaftung Großes Aufſehen erregte

die von drei Gensdarmen vorgenommene Berhaftung des früheren Maurer
meiſters Merkel und ſeiner Ehefrau in Haſſel die auf einem Wagen nach
Zeitz übergeführt und vor dem dortigen Amtsgericht vernommen wurden

ie hatten ſich fortgeſetzt Vernehmungen und Terminen entzogen Die
Ehefrau wurde wieder auf freien Fuß geſetzt der Mann jedoch wegen
Fluchtverdachts in Haft behalten Es liegen ihm Hausfriedensbruch Be
leidigung und Widerſtand gegen die Staatsgewalt zur Laſt

Delitzſch 21 April Feuer Heute Nachmittag 3 Uhr brach
in der Häckſelſchneiderei von Gotſch K Held Feuer aus Das Gebäude
bhrannte vollſtändig aus und iſt es nur der ſchnellen Hilfe und der völligen
Windſtille zu danken daß die umliegenden Grundſtücke nicht ebenfalls ver
nichtet wurden

Cötheun 22 April Eiſenbahnunfall Auf der hieſigen Klein
bahn ereignete ſich geſtern Vormittag 11 Uhr als der für Radegaſt
beſtimmte Perſonenzug am Perſonenbahnhof Oſtercöthen anfahren wollte
dadurch ein Unfall daß der Packwagen des betr Zuges infolge Auffahrens
auf einen zwiſchen den Schienen liegenden großen Stein entgleiſte um
ſtürzte und einen nachfolgenden Perſonenwagen ebenfalls mit umriß
Perſonen ſind hierbei glücklicherweiſe nicht verletzt worden

Joknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 April
Perſonalien Der Aſſiſtenz Arzt Endlich beim FeldArt Rgt Nr 75

iſt ausgeſchieden und zu den Sanitäts Offizieren der Reſerve übergetreten
Der Aſſiſtenz Arzt Dr Höhne beim dritten Großherzogl Heſſ Jnf Regt
LeibRegt Nr 117 iſt zum FeldArt Regt Nr 75 verſetzt Der bis

herige Stationsvorſteher 2 Klaſſe Scheel in Halle Güterſtation iſt zum
Stationsvorſteher 1 Klaſſe ernannt worden Von demſelben Tage ab iſt
die Verwaltung der Fahrkartenausgabeſtelle hierſelbſt dem Stationskaſſen
rendanten Neuring und diejenige der Gepäckabfertigungsſtelle dem
Stationseinnehmer Müller 4 übertragen worden

Kataſteramt Jn Folge Einverleibung der Vororte ſind Trotha
aus der Verwaltung des Kataſteramt II in Halle ferner Giebichen
ſtein Gimritz und Cröllwitz aus der Verwaltung III in Halle in die
des Kataſteramts I in Halle übergetreten

Stadttheater Als letzte Opernvorſtellung geht am Dienstag die
Oper Martha in Scene und verabſchieden ſich in derſelben Fräulein
Metzger und Herr Lommerzheim vom hieſigen Publikum Den Beſchluß
des Abends bildet die letzte Wiederholung des Ballets Sonne und
Erde Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement und ſei gleichzeitig
erwähnt daß an dieſem Abend zum letzten Male Beamtenkarten Giltigkeit
haben Am Mittwoch geht als Abſchiedsbenefiz für Fräulein Gertrud
Arnold das Drama Alexandra in Scene Jm Voraus ſei noch
bemerkt daß die Vorſtellung am Donnerstag bei aufgehobenem Paſſe
partout Abonnement ſtattfindet zum Vortheil der Penſionskaſſe des Stadt
theaters Die letzten vier Paſſepartout Vorſtellungen ſind die Gaſtſpiele
der Tegernſeer

Halleſcher Lehrerverein Dientag den 24 April findet in der
Tulpe eine Sitzung des Erweiterten Ausſchuſſes ſtatt zu der außer

den Mitgliedern des Vorſtandes auch die Vertrauensmänner die Bevoll
mächtigten der mit dem Halleſchen Lehrerverein in Verbindung ſtehenden
Vereine ſowie die dem Ausſchuß angehörenden Mitglieder eingeladen ſind
Zur Berathung geſtellt ſind verſchiedene Anträge und Vorſchläge

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat am Freitag den 27 April Abends
8 Uhr im oberen Saale des Reichshofs eine öffentliche Sitzung mit
Damen in welcher Herr Oberleutnant Dominik einen Vortrag über
Sechs Jahre in Kamerun hält Nach dem Vortrag findet ein gemein

ſchaftliches Abendeſſen das Gedeck zu 1,50 Mk in den oberen Räumen
des Reichshofs ſtatt Anmeldungen werden bis Mittwoch den 25 April
erbeten

Der Turnerbund an der Saale hielt geſtern Vormittag ſeine
Jahresverſammlung im Gaſthof zum Mohr ab Nachdem der Kaſſen
bericht entgegengenommen war wurde der bisherige Vorſtand wieder
gewählt Kanfmann Reuter Vorſitzender Schriftſetzer Huth Schrift
fühter Lehrer Meyer Kaſſirer Former Thiemann Turnwart Be
ſchloſſen wurde am 8 Juli wieder ein Sommerfeſt beſtehend aus Concert
Kinderbeluſtigungen und Ball abzuhalten und zwar in der Saalſchloß
brauerei Jahn s Geburtstag ſoll in derſelben Weiſe wie in den Vorjahren
am 11 Auguſt durch Gondelfahrt nach der Jahnshöhle und hierauf fol
gendem Commers im Gaſthof zum Mohr gefeiert werden Betreffs
Erfüllung eines langgehegten Wunſches aller hiefigen und auswärtigen
Beſucher der Jahnshöhle einen Zugangsweg vom Felſen herab nach der
Höhle zu ſchaffen ſoll mit dem hieſigen Verſchönerungsverein in Ver
bindung getreten werden

Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen 58 Uhr fand in
der oberen Schimmelſtraße ein Bruch des Hauptrohres der Waſſerleitung
ſtatt Die Reparaturarbeiten wurden ſofort in Angriff genommen und
während der Nacht beendet Nachmittags 3 Uhr war auch ſchon vor dem
Grundſtück Landwehrſtraße 26 ein Waſſerrohr gebrochen

Die Tapeten werden theurer Der deutſche Tapetenfabrikanten
Verein überraſchte am 15 April die Tapetenhändler mit einer abermaligen
Preiserhöhung von 25 bis 50 Proz wodurch ſelbſtredend eine furchtbare
Aufregung in der Branche hervorgerufen worden iſt

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Brechdurchfall 1 chroniſchen Nervenleiden 1 Rhachitis 1
Selbſtmord durch Erhängen 1 Altersſchwäche 1 Darmkatarrh 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Lungenentzündung 2 Luftröhrenentzündung 1 Schlag
anfall 1 Todtgeburt 1 Magenkrebs 1 perniciöſer Anämie 1 Krämpfen 1
Gehirnſchlag 1 Herzſchlag 1 fortſchreitender Gehirnlähmung 1 Zu
ſammen 18 Darunter ein in einem hieſigen Krankenhauſe verſtorbener

Ortsfremder Halle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben
an Quetſchung 1 Blutvergiftung 1 Gehirnſchlag 1 Gebärmutterkrebs 1
chron Alkoholismus 1 Herzſchlag 2 Zuckerkrankheit 1 Stimmritzen
krampf 2 Syphilis 1 Herzfehler 1 Krämpfen 4 Capillarbronchitis l
Schwäche 3 Darmkatarrh 1 Darmkrebs 1 Lungenſchwindſucht 3 Bruſt
fellentzündung 2 Magenkrebs 1 Lungenentzündung 4 Blutarmuth l
Nierenentzündung 1 Lungenödem 1 Lebergeſchwulſt 1 Rippenfellentzün
dung 1 Lungenkatarrh 1 Zermalmung beider Unterſchenkel 1 Wirbel
entzündung 1 Zuſammen 40 Darunter 6 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Warnuung Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Warnung
Schon wiederholt iſt in deutſchen Zeitungen auf eine Geſellſchaft von

Schwindlern aufmerkſam gemacht worden die von London aus durch
zahlreiche Ankündigungen in deutſchen Zeitungen Darlehen gegen bloße
Unterſchrift anbieten dann aber nach Einziehung von Koſten und Zinſen
vorſchüſſen nichts wieder von ſich hören laſſen Eine Aufzählung der
verſchiedenen Namen unter denen die Schwindler auftreten iſt nutzlos
da die Namen in kürzeſter Zeit gewechſelt werden und die dabei an
gegebene Adreſſe meiſt nur eine der in London üblichen Brief
empfangsſtellen iſt Die in letzter Zeit bei dem deutſchen General
Konſulat in London eingegangenen Klagen und Anfragen aus den
verſchiedenſten Theilen Deutſchlands beweiſen daß die Schwindler
neuerdings wieder mit Erfolg thätig geweſen ſind Von amts
wegen wie in Deutſchland von Seiten der Staatsauwaltſchaft werden
ſtrafbare Handlungen der vorliegenden Art auch wenn bei den Behörden
Anzeige davon gemacht wird in England nicht verfolgt es wird dort
vielmehr dem Geſchädigten überlaſſen die Strafverfolgung ſelbſt zu be
treiben Da dieſe aber mit erheblichen Koſten verbunden auch die
Zahlungsunfähigkeit der Schwindler vorauszuſehen iſt ſo iſt ganz ab
geſehen von der Schwierigkeit die Perſönlichkeit der Schwindler ſicher feſt
zuſtellen beinahe jede Hoffnung auf Wiedererlangung der einmal in ihre
Hände gerathenen Geldbeträge ausgeſchloſſen Es kann daher nur wieder
holt und dringend davor gewarnt werden mit unbekannten Perſonen im
Auslande die ſich als Geldverleiher anbieten in geſchäftliche Verbindung
zu treten namentlich wenn die vorherige Einzahlung von Vorſchüſſen für
Auslagen oder die Vorauszahlung von Zinſen gefordert wird

Wiefenbrand Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde auf der
Feuerwehr Hauptwache durch einen Gendarmerie Beamten ein Waldbrand
in der Dölauer Haide gemeldet Die Feuerwehr konnte der Aufforderung
zur Hilfeleiſinung mit Rückſicht auf die Entfernung der Brandſtätte nicht
nachkommen Jnzwiſchen wurde der Wehr auch gemeldet daß in der
Kaſerne I die anweſenden Mannſchaften alarmirt und 75 Mann unter
Führung eines Offiziers zur Beſeitigung des Brandes ausrücken würden
Als das Kommando nach dem Waldkater kam ſtellte ſich heraus daß
man es nicht mit einem Wald ſondern nur mit einem Wieſenbrande zu
thun hatte Hinter den Brandbergen am Wege nach Lettin brannte eine
Grasfläche von 200 w Länge und 50 mm Breite Durch Umgraben und
Aufſchütten von Erde wurde das Fever gedämpft

Feuer auf dem Güterbahnhofe Am Sonnabend Abend gegen
118, Uhr wurde die Feuerwehr nach dem Güterbahnhofe gernfen woſelbſt
ein mit Oelfäſſern beladener Wagen wahrſcheinlich infolge Funkenflugs
aus einer Lokomotive in Brand gerathen war Beim Eintreffen der Wehr
ſtellte ſich heraus daß an eine Rettung des Wagens und der Ladung
nicht zu denken war Es wurde deshalb lediglich darauf Bedacht ge
nommen einer weiteren Ausdehnung des Feuers vorzubeugen Nach
zweiſtündiger Arbeit mit zwei Schlauchlinien war die Gefahr beſeitigt

Exploſion Vor einigen Tagen explodirte auf dem Gaswerk in
Giebichenſtein ein Ofen Der entſtandene Schaden beziffert ſich auf

etwa 12000 Mk Menſchen ſind glücklicher Weiſe nicht verletzt worden
Selbſtmord Am Sonnabend Vormittag wurde die Verkäuferin

L in ihrer Wohnung todt aufgefunden Wahrſcheinlich liegt
Selbſtmord durch Vergiftung vor Die Motive ſind unbekannt

Ueberfahren Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde in der Delitzſcher
ſtraße unter der erſten Brücke ein unbekannt gebliebener ca zehn Jahre
alter Knabe von einem Radfahrer überfahren Der Knabe hat Ver
letzungen nicht erlitten Dem Radfahrer ſoll keine Schuld beizumeſſen ſein

Unfinnige Schieſßerei Geſtern Abend gegen 7 Uhr gab ein
Arbeiter mit einem Revolver einen Schuß ab angeblich um ſeine Frau
zu erſchrecken Er wurde in Haft genommen

Zu dem Liebesdrama im Eidelſtedter Tannengehölz bei Altona
über welches wir bereits am Freitag unter Kleine Chronik berichteten
wird noch mitgetheilt Die Leiche des Studenten der wie berichtet die
Komtoriſtin Gertrud Hempler aus Berlin ſchwer verwundete iſt jetzt in
dem Eidelſtedter Tannengehölz gefunden worden Er wurde rekognoszirt
als der Student der techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg Sohn
des Oberpoſtkaſſenbuchhalters B aus Halle a S Briefe an den Vater
die Mutter und die Schweſtern wurden bei ihm vorgefunden Dem
ſchwerverletzten Mädchen iſt im Krankenhauſe zu Altona die Kugel aus
der Kopfwunde entfernt worden es beſteht jedoch immerhin wenig Hoff
nung die Bedauernswerthe am Leben zu erhalten Sie iſt wie jetzt be
kannt wird die Tochter des früheren Oberpoſtdirektors Hempler aus
Magdeburg der vor einigen Jahren dort verſtorben iſt worauf die Mutter
mit der Tochter nach Berlin überſiedelte

Schlimmer Sturz Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr wurde
der 20jährige Schuhmacher Robert Müller aus Beucha bei Brandis
mittelſt Krankenkorbes in die Klinik gebracht M hatte hier eine Feſtlich
keit mitgemacht Als er ſich nach dem Bahnhofe begeben wollte ſtürzte
er in der Goetheſtraße ſo unglücklich daß er nicht wieder aufſtehen konnte
Wegen einer Verletzung des rechten Fußes mußte er in der Klinik ver
bleiben

Unfälle Bei der Reparatur eines Fahrrades zog ſich am Sonn
abend Morgen der 15 jährige Mechanikerlehrling Hermann Brockhaus
ine Abquetſchung der Kuppe eines Fingers der linken Hand dadurch zu

daß er mit dem Gliede zwiſchen die Speichen des Rades gerieth welches
in drehende Bewegung geſetzt worden war Beim Hantiren mit einer
Leiter quetſchte ſich am Sonnabend Nachmittag der 31jährige Arbeiter
Friedrich Knorre in erheblicher Weiſe zwei Finger der linken Hand
Als am Sonntag Morgen der 7 jährige Karl Berger in der elterlichen
Wohnung ſchnell die Flurtreppe hinunter rennen wollte kam er ſo un
glücklich zu Falle daß er einen Bruch des rechten Vorderarmes erlitt
Beim Spielen in der Ludwigſtraße fiel am Sonntag Nachmittag die
8jährige Anna Große derart in Glasſcherben daß ſie eine erhebliche
Schnittwunde an der Hand davontrug Die 7jährige Marie Geßner
verletzte ſich am Sonntag Nachmittag beim Spielen an einem Stackete
die rechte Hand dadurch daß ſie ſich an einem roſtigen Nagel riß
Ebenfalls am Sonntag Nachmittag kam die 4 jährige Johanna Krauſe
ſo heftig zu Falle daß ſie eine Quetſchwunde am Kopfe davontrug
Als ſich am Sonntag Nachmittag mehrere Kinder im Kaffeegarten zu
Trotha auf einer Schaukel beluſtigten kam plötzlich der 2 jährige Karl
Moch aus Giebichenſtcin der im Gange befindlichen Schaukel zu nahe
wobei das Kind einen Stoß gegen die Naſe erhielt ſodaß es heftig zur
Erde fiel Da die Naſe bald beträchtlich anſchwoll wurde das Kind nach
der Klinik gebracht wo ſich auch die übrigen Verletzten befinden

Kelegramme und letzte Kachrichten
Berlin 23 April Meldung des B Der Kaiſer hat

beſtimmt daß für den verſtorbenen General der Kavallerie von
Roſenberg nicht nur die Offiziere des Huſaren Regiments von Zieten
Brandenburg Nr 3 bei dem der General à la suits geftanden ſondern

ſämmtliche Offiziere der Kavallerie drei Tage lang Flor um den
linken Arm anzulegen haben

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 April SeiteDöbeln 23 April Wolff s Bur Zwiſchen Kloſterburg und
Maibuſch ertrank geſtern bei der Ueberfahrt der Oberlehrer Vogel und
Frau Das Boot kenterte in Folge der ſtarken Strömung Der Fähr
mann rettete ſich an der Kette

Eiſenach 23 April Wolff s Bur Der Kaiſer machte geſtern
Nachmittag einen Ausflug nach der Hohen Sonne und dem Wachſtein
um 7 Uhr Abends verließ der Monarch die Wartburg und begab ſich
in Begleitung des Großherzogs unter lebhaften Ovationen nach dem
Bahnhofe wo er in ſeinem Salonwagen übernachtete Heute Morgen
6 Uhr 20 Min begab ſich der Kaiſer nach Dresden

Lieguitz 23 April Hirſch s Bur Die 15 jährige Tochter deß
Stellenbeſitzers Glatthaar in Buchwald die auf dem Wege nach der
Poſt war wurde von dem 30fährigen Stellenbeſitzersſohn Schreiber in
Langenwaldau in deſſen Stube gelockt mißhandelt und darauf erdroſſelt
Der Mörder vergrub ſein Opfer im Hofe Er hat die Unthat ein
geſtanden

Rom 23 April Hirſch s Bur Jm Quirinal herrſchte geſtern
infolge plötzlichen Unwohlſeins des Papſtes allgemeine Aufregung
die jedoch da der heilige Vater ſich ſchnell wieder erholte bald wieder
ſchwand Leo LlIII konnte ſich geſtern wieder ſeiner gewohnten Thätigkeit
hingeben

Paris 28 April Hirſch s Bur Die Nationalliſten ergehen
ſich während von der übrigen Preſſe im Allgemeinen Deutſchland alß
eine den Weltfrieden verbürgenden Macht gegenüber größte Höflichkeit
empfohlen wird in heftigen Angriffen gegen den deutſchen Kaiſer
wegen deſſen Beſuchs beim Prinzen von Wales Der Eclair unter
ſtellt dem deutſchen Herrſcher er wolle Frankreich und Rußland gegen
England aufhetzen um dann aus der Schwächung der Begner Nutzen
zu ziehen

London 13 April Hirſch s Bur Jn einer Unterredung
zwiſchen General White und dem Prinzen Chriſtian bemerkte dieſer
dem General der Krieg werde wohl noch 12 Monate dauern White
antwortete ſeiner Anſicht nach werde Lord Roberts in den erſten Tagen
des Auguſt mit den Buren abgerechnet haben Dieſelben ſeien völlig er
ſchöpft und entbehrten jeglicher Vorräthe

London 23 April Reut Bur Aus Maſern wird gemeldet
General Brabant der vorgeſtern Abend in Buſhmanskop eingetroffen
war verwickelte geſtern Vormittag die Buren in ein Gefecht Bei Ab
gang dieſer Meldung dauerte das Geſchützfeuer bereits mehrere Stunden

an Oberſt Dalgety meldet Jn Wepener geht Alles gut Die
Buren haben vorgeſtern über 300 Geſchoſſe in die Stadt geworfen ohne
großen Shaden anzurichten Der Feind erlitt beträchtliche Verluſte

London 23 April Hirſch s Bur Die von Roberts ver
öffentlichten Telegramme über die Kriegführung Bullers haben in der
Graſſchaft Devonſhire wo Buller geboren iſt ungeheure Aufregung
hervorgerufen ſo daß ſich ſelbſt ein Komitee gebildet hat um vermittelſt
einer öffentlichen Subſkription ein Ehrengeſchenk zu beſchaffen welches
zum Proteſt gegen die erhobenen Anſchuldigungen Buller überreicht
werden ſoll

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 21 April Der Hilfsheizer Wilhelm Penndorf und Emma
Marienſtr 29 und Querfurt Der prakt Arzt Dr med Hermann Geisler und Hedwig
Seippel Bochum Der Schneider Martin Walter und Jda Naumann Zug und Lauchſtädt

Eheſchließungen 21 April Der Tiſchler Friedrich Reihber und Jda Schroeder
Thorſtr 11 und Sopshienſtr 18 Der SanitätsSergeant Hermann Krone und Bertha
Joeſtel DresdenAlberſtadt und Beeſenerſtr 25 Der Lokomotivheizer Otto Willecke und
Ida Quick Corbetha und Frieſenſtr 165 Der Maler Wilhelm Eckart und Hedwig Roſt
Ankerſtraße 6 und Harz 22 Der Maſchiniſt Paul Brandt und Emma Riemke Kellner
ſtraße 16 und Thüringerſtraße 22 Der Schmied Otto Arzt und Bertha Reit Auguſta
ſtraße 2 und Am Bauhof 7 Der Eiſendreher Richard Rauchfuß und Martha Schnurrbuß
ar 19 und Thorſtr 51 Der Fleiſcher Hermann Horn und Dorothea Rudorffer
artinſtr 14 und Brandenburgerſtr 7

Geboren 21 April Dem Arbeiter Willy Radſch ein S Willy Steg 10 Dem
Arbeiter Mathias Sodalzkh eine T Hedwig EntbindungsJInſtitut Dem Kernmacher
Leopold Binder ein S Leopold EntbindungsInſtitut Dem Kaufmann Georg Labes eine
T Elſe Marie Luiſe EntbindungsInſtitut Dem Handelsmann Franz Rüdiger ein S
Franz Pſfännerhöhe 57 Dem WMechaniker Karl Hennicke eine T Erna Blücherſtr 9
Dem Poſtſchaſfner Heinrich Riſchpler ein S Ernſt Ladenbergſtraße 2 Dem Schuh
machermmeiſter Friedrich Siebert eine T Charlotte Schwetſchkeſtraße 28 Dem Schmied
Ost ar Geier eine T Hildegard Ludwigſtraße 13

Geſtorben 21 April Der Schneiderlehrling Franz Piatek 16 Klinik Des
Reſtaurateur Georg Reißmann T Charlotte 2 Leipzigerſtraße 102 Wittwe Karoline
Pfennighaus geb Meiling 73 Parkſtraße 22 Des Malermeiſter Paul Ehrhardt S
Paul i Jahnſtraße 6 Des Arbeiter Karl Richter Ehefrau Bertha geb Ubde 46 J
Siechenanſtalt Des Arbeiter Auguſt Leonhardt Ehefrau Charlotte geb Leiſering 81 J
Deyboldsgaſſe 2 Des Landwirth Franz Cunad S Martin 1 Robert Franſtr

Der Arbeiter Franz Baron 32 Klinik Der Rangirer Auguſt Lehmann Klinik
Kurt Mentzel 17 Kuhgaſſe 6

Standesamt Halle N
Aufgeboten 21 April Der Kandidat der Geſchichte Robert Michels und Siſeis

Lindner H Wettinerſtraße 34 und H Wettinerſtraße 165 Der Stadtbahnwagenführer
Heinrich Henke und Thereſe Töbe Deſſauerſtraße 16

Eheſchließungen 21 April Der Hilfsbremſer Ernſt Roloff und Sliſe Rechenberg
Schillerſtraße 24 und Jägerplaz 16 Der Bahnarbeiter Richard Laue und Anns

Domke Schillerſtraße 14 und H Schillerſtraße 44 Der Schiffer Franz Sachſe und
Agnes Meter Hobeſtraße 22 und Reilſtraße 34 Der Kaufmann Karl Walzog und
Marie Naumann G Wettinerplatz 13 und Eichendorffſtraße 11 Der Staatsanwalt
Friedrich Schlütter und Hedwig Weiſer Friedrichſtraße 67 und Friedrichſtraße 12
Der Maurer Karl Sommer und Marie Göhre Tr Magdeburgerſtraße 38 und Tr Brach
witerſtraße 8 Der Kaſſendiener Georg Rittmeiſter und Margarethe Matthes Dresden
und Kronprinzenſtraße 97 Der Geſchäftsführer Karl Geiſenhahn und Maria Schmidt

Hardenbergſtraße 2 Der Schloſſer Kurt Schmidt und Anna Schaller H Viktorta
platz 2 und Zeitz

Geboren 21 Aprih Dem Kernmacher Paul Lösſch eine T Margarethe Wilhelmine
Brunnenſtraße 8 Dem Hefenhändler Hermann Weiſer eine T Hertha Fleiſcher

ſtraße 23 Dem Fleiſchermeiſter Karl Schiemann eine T Margarethe Hardenberg
ſtraße 35

Geſtorben 21 Aprih Des Arbeiter Auguſt Fauſt T Eliſabeth 2 G Leopokd
ſtraße 31 Der Oberlehrer a D Wilhelm Günther 61 Heinrichſtraße 10
Luiſe Reuter 25 Tr Magdeburgerſtraße 19 Wittwe Friederike Schneider geb
Siebold 80 H Henriettenſtraße 28 Der Kaufmann Julius Schirmer 41 Nerven
linn H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erſorderlich

Für die Vervollſtändigung der Frühjahrs uns Sommer
kleider iſt jetzt die rechte Zeit gekommen Da iſt es erwünſcht wenn

y J reren ringen W ihre M aſich die alten guten Bezugsquellen in Erinnerung bringen und ihre Muſter
anbieter Das wohlbekannte Tuch Verſandthaus Conrad Kamberg
in Cottbus hat der heutigen Nummer dieſer Zeitung ſeine Preisliſte
und Beſtellkarte wieder beigefügt Eine Menge von Zeugniſſen weiſt nach
daß ſeine Zuſagen erfüllt werden und allgemein befriedigt haben Jeden
falls eine ganz erhebliche Erſparniß beim Tuch Einkauf

2,64

22 April
Oberpegel 1,98

Waſſerſtände Am 22 April Weißenfels Oberpegel
23 April Halle unterhalb 2,25 Trotha 2,66
Bernburg 2 46 Calbe Unterpegel 2,53
Dresden 4 1,84 Magdeburg 4,23

im KRathskeller Gebäude grosse Special Abtheilung für

Paosamenten Sirick Nah und äkel Harne
und sämmtl Zuthaten f Damen Schneiderei
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Aekermann sche

Maschinen Farne
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Geschäſtshaus

Halle a
Marktplatz 2 u 3
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8Leo 0 es Lotveriegeschüſton u ybrraneetellen

Gr Packhofstr 29 In Halle zu baben bei 8
Gute und dabei sparsame Küche erzielt man mit

Gluten Kakao M GGemüse u Kraftsuppen
zu haben

Bouillon Kapseln
mee Würze
e W hh

Die aus der Otto Meyerstein ſchen Konkursmaſſe alleiniger
Jnhaber der Firma Stute Meyerstein herrührenden Wagren
vorräthe beſtehend in

Roch u Jacketanzügen Knaben u
Burſchenanzügen Winter Palctots Sommer

Paletots Hohenzollernmäuteln Joppen

Federhoſen Zwirnhoſen Weſten Jackets Stoffen

e und Futterſachen
Dienstag den 24 Aprilzu Taxpreiſen im a Geſchäftslokale

Gr Vlrichstrasse 16
zum Verkauf

De Der Verkauf findet täglich von Vor

De

J De ei S J e S d nm a t ne Ja v r

008E a

S e u von u e

bei

E Walthers Naohf
on 76 u Steinweg 26

F WolfGr Ftei nſtra ge 36

Färberei u ſen Waſch Anſtalt

Damen Kleid chemiſch Mk 50
Ballkieläer R 275

D Rücklieferung innerhalb
eTagen

Vom vereidigren Unter ärztl Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lich hat

e giebt ihnen Koch s
e S bewährtenMährzwieback

und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnd

Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Bar Koch s e n a S

e e

Niederlagen
durch Plakate

e rn S
G Menme berg Charlottenstr 7

Privat und

empfiehlt in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Christian GIaser
Halle a Gr Klausſtraße 9

Preiſe und Zeichnungen koſtenlos und poſtfrei

für e d r Miſchun

Charlottenſtraße 7

6 Moolal

S Karl Koch s Nüährzwieback bildet den
Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau

Ganenbesſtzer a

Liserne r r r
S Reſtaurationen Ia 820000 520000 4

H9rasmnen a Rennevers

e

mit meinem 185 Centimeter langen
Riesen Loreley Haar habe solches in
Folge 14mwonatl Gebrauches meiner

selbsterfundenen Pomade erhalten
Dieselbe ist von den berühmtesten
Autoritäten als das einzige Mittel
gegen Ausfallen der Haare zur För
derung des Wachsthums derselben

einen vollen Kräftigen Bartwuchs u
verleiht schon nach kurzem Gebrauche
sowohl dem Kopf als auch Barthaare

wabrt dieselben vor frübzeitigem Er
grauen bis in das höchste Alter

Preis eines Tiegeis 4 6 u 10Postversand täglich bei Voreinsen

wohin alle Aufträge zu richten sind

Anna Csillag
Wien Seilergasse 5

Herren Anzug chemReinigen w Mk 250

Garantie für tadelloſe Ausführung

Ich Anna Gsillag

zur Stärkung des Haarbodens aner
kannt worden sie befördert bei Herren

natürlichen Glanz u Fülle und be

dung d Betrages od mittels Postnach
nahme der ganzen Welt aus der FPabrik

SeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis 24 April Nr C

für Dachsiegel

Garten u

d DieJ Gewinnpferde
R Werden am

auf dem

1 wrizpimige

welspännige

J rweispännige

1einspännige

v fabrräder

Ueberzeugen Sie sioh dass meine

V Deutsehlanä he fahrrädere Zuvebortheilei besten und dabei
e le allerbigsten sindweder gen

e Haupt Katalog gratis franco
August Stukenbrok Einbeck h
Erstes u grösstes Special Fahrrad

P Haus a

Walzwerke Thonschneider
Aufzüge Elevatoren

Zelte Zeltbänke
Rollschtascocände

empfiehlt in reicher Auswahl

Wiln Heckert

W Lagen
J Schneidemühler

Pferde Uoose à I Mk

J 26 u Apru

40 ſteit und Wagenpferißs

2 silberne Besteckkasten

6 goldene Taschenuhren

J 100 siberne Tasehenuhren
100 je 1 silberne Gabel und iäfe 9

J 1000 je 1 30berner Löffel

J 1000 je 2 silberne Kaffsetöffel

2257 Gewinne r OOO
h Ioose empfehlt umä versendet auch unter Nachnahme das Genorali Dabit

Und Häller lo

g 8 ren rn rer er on zu Neubrandenburg1 Hark er 10 O00 ark Mehpannie Fquipagen 2 T i nu 1020 sonstige wertſrolls Gewinne

Mark 11 Loose für 10 Mark Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Sohrader
edel Simon Inb Martin Schilling Otto Hendel Paul Keitel Ernst Kletuschmidt Pfeffersche Buchhandlg

Wagenpferde 1008 h à 1 n ark zu haben

U S Wf 6 ger ren 7 e
T n geirie Dampfziegel

gre pressenMunstücke hust Taeschner
Abschneider Masohinenfabrik alle a Saale

Balkon Möbel

Rasenmölemnasclhinen

Gr Ulrichſtraße
62

e c

t h e
Ziehung

e

Gowinn Plen
werspämige Equigage Landauer i v 10 000

4500
3,500
1800
1800

29,900
1,000
2,000
1,000
2,500
2,0900

10 ,000 ß

Ualdverdeck

n agüwayen
i

Dogeart

000

in Berlin

in allen
nnnover

schon 28 April c

De S e

Breitestr 5

in 8000 000 m
gelangen zur Ausspielung

brosse Serie beidlotterie
31355 Loose mit 31355 12 Klassen

erteilten 777s Ziehung 1 MaiS Jeodes Loos muss vei dieser
Ziehung mit einem Gelätretffers herauskommen

32 Jährilteh 12 Zlehungen
2 veketh J I lekalle eircaz1 700600

a 300000 380 0004
180 000 180 000 A
150 000 150 000135 000 270 000
120 000 120 000115000 115 000
112000 112 00090000 90 000 A

a 727 75 000 Au 5 wJedes Los Munes mit einem
Geldtreffer heraus kommen

9 Loose zur I Ziehung giültig
5 35

Porto u Gewinnliste 30 4 extraM Pricg Co
Berlin Weiden weg 36

Hutfabrik
Halle a

m u

wis vis M Sohneider

Im e
Pa Ia Stangen

soweit vorh
Bei

bei 5 Pfd

W

welche Schülerinnen in meinen U

w rich e
Junge feine und feinste Erbsen Kilo jetzt 50 70 90 Pfg

I Ssonnitt und Brechbohnen Waons und
Steinpilze Gemüse Melange Champignons eto

CompotfrüchteBlaue in Pflaumen ohne Kern Pfd 45 Kilo 80 Pfg
Alle übrigen Sorten ebenfalls billigst empfehlenIvotiol r h

Ausstel ung weiblicher

spargel bisher Kilo 2,25 jetzt

anden ausserordentlich billig
Mehrabnahme Rabatt

Feinste Preisselheeren in Zucker Pfd 50 Pfg
45 Pfg bei 10 Pfd 40 Pfgm Dosen und GlIäsern

e h

nterrichtsſtunden angefertigt haben,

eribohnen

an dein
findet Seveteg

den 24 und Mittwoch den 25 d Mts von früh 10 bis 6 Uhr Abends in meiner
Wohnung ſtatt und erlaube mir zu deren Beſichtigung ergebeuſt einzuladen

W An der Univerſität 7
emmel 4 Groſchen S

Beſte deutſche
und ausländiſche

13 Leipzigerſtraße 13 Sabrrrate

27 Pfg empfiehlt Laurentinsſtr 181 Kilo M ar jed

jeden Genres

in allen Preislagen

er Art beſorgt billigAb Lange Schillerſtr 37Xerren ten
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